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Liebe Leserinnen 

und Leser, 

als Präsident des Vereins QuattroPole e.V. freue ich mich, Sie 
mit diesem Bericht an den vielfältigen Aktivitäten teilhaben 
zu lassen, die unser Städtenetz im vergangenen Jahr umge-
setzt und gefördert hat. Die Kontinuität erfolgreich wieder-
kehrender Veranstaltungen hat das Jahr 2023 für den Verein 
ebenso geprägt, wie das Beschreiten neuer Wege mit außer-
gewöhnlichen Projektideen und innovativen Themen. 
So konnten wir mit dem ersten QuattroPole Health Hacka-
thon am 1. und 2. Dezember 2023 eine echte Premiere feiern: 
An vier Veranstaltungsorten in Saarbrücken, Luxemburg, 
Metz und Trier arbeiteten unsere Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer zeitgleich an digitalen Lösungen für Challenges aus 
dem Gesundheitssektor und standen mittels Live-Übertra-
gungen miteinander im virtuellen Austausch. Der Health Ha-
ckathon hat gezeigt, dass QuattroPole anspruchsvolle Ver-
anstaltungskonzepte erfolgreich umsetzen und spannende 
Lösungsmöglichkeiten für gemeinsame Herausforderungen 
unserer Städte hervorbringen kann. 
Der QuattroPole-Musikpreis und der Robert Schuman-
Kunstpreis haben sich zu festen Größen unserer Zusam-
menarbeit entwickelt und bereicherten im letzten Jahr aufs 
Neue mit den qualitativ hochwertigen Künstlerbeiträgen 
das Kulturangebot unserer Städte. Gerade im Kulturbereich 
sind es Begegnung und Austausch, die wir im Städtenetz 
fördern möchten. So war es mir eine große Freude, lokale 
Musikgruppen unserer vier Städte bei den QuattroPole Ses-
sions-Konzerten im Deutsch-Französischen Garten in Saar-
brücken zu empfangen. 
Schließlich arbeiten wir kontinuierlich daran, QuattroPole 
als attraktive Tourismusdestination zu vermarkten. Einen 
wichtigen Beitrag hierzu lieferte der im letzten Jahr neu auf-
gelegte QuattroPole-Stadtplan mit einer Übersicht über die 
bedeutendsten Sehenswürdigkeiten unserer vier Städte. Im 
Bereich der Nachhaltigen Entwickung haben wir die Grün-
dung einer QuattroPole-AG zum Thema Nachhaltigkeit vor. 
Ein erstes Treffen der Klimaschutzmanager der Städte wur-
de im Frühjahr 2024 bereits durchgeführt.
Nicht zuletzt ist der Zusammenschluss unserer Städte eine 
strategische Allianz im Kerngebiet der Großregion. In Be-
ratungen mit der Geschäftsstelle im Haus der Großregion 

sowie mit den einzelnen QuattroPole-Arbeitsgruppen oder 
in einer Versammlung mit den Leiterinnen und Leitern aller 
Arbeitsgruppen habe ich mich als Präsident im Jahr 2023 
um gemeinsame strategische Zielsetzungen bemüht. Sei es, 
dass ich gemeinsam mit der Geschäftsstelle neue Richtli-
nien für die Zusammenarbeit in den Arbeitsgruppen und vor 
allem auch mit externen Projektträgern entwickelt habe, als 
auch, dass die Stadtverwaltungen sich durch ein übergrei-
fendes Treffen der AG-Sprecher zu Best-Practice-Lösungen 
in ihren Behörden austauschen sowie gemeinsame Ziele 
für die Netzwerkarbeit entwickeln konnten. Ich denke, ein 
Städtenetz sollte auch ein Netzwerk der städtischen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter sein, die somit in ihren drei 
„Partnerstädten“ Kontaktpersonen zu fachlichen Fragen fin-
den können. 
Selbstverständlich habe ich mich auch 2023 mit meiner 
Kollegin und meinen Kollegen im Vorstand über verschie-
dene Themen verständigt und wir waren uns vor allem bei 
Verkehrsfragen einig darüber, dass eine bessere Bahnan-
bindung einer QuattroPole-Stadt mit dem ICE/TGV für alle 
Städte nur gewinnbringend sein kann. Im Bereich der Nach-
haltigkeit haben wir die die Gründung einer QuattroPole-AG 
zum Thema Nachhaltigkeit vor. Ein erstes Treffen der Klima-
schutzmanager der Städte wurde im Frühjahr 2024 bereits 
durchgeführt.  
Es wird deutlich: Als Oberzentren sind Saarbrücken, Luxem-
burg, Metz und Trier mit ähnlichen Herausforderungen kon-
frontiert. Gemeinsam können wir unsere Strahlkraft erhöhen 
und den Ideenreichtum und die Stärke unserer Städte nut-
zen, um Zukunftsthemen in unseren Städten anzugehen und 
gemeinsam Krisen zu meistern. 
Ich möchte mich herzlich bei allen bedanken, die zum Ge-
lingen dieser Zusammenarbeit beitragen: den Verantwortli-
chen in unseren Verwaltungen und Arbeitsgruppen, unserer 
Geschäftsstelle, den Trägerinnen und Trägern der geförder-
ten Projekte und nicht zuletzt den Mitgliedern des Vorstands 
und der Versammlung, die den politischen Rahmen unserer 
Kooperation bilden.
Nun lade ich Sie ein, sich anhand des Berichts einen Ein-
druck unserer Zusammenarbeit zu machen und wünsche 
Ihnen viel Freude beim Lesen.

Uwe Conradt
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Saarbrücken

Präsident von QuattroPole e.V.



Der QuattroPole  

Health 

Hackathon

Am 1. und 2. Dezember 2023 fand 
in Luxemburg, Metz, Trier und 

Saarbrücken der erste QuattroPole 
Hackathon statt. Bei einem Hackathon 

kommen Freiwillige zusammen, die zu einer 
Challenge ein Konzept oder eine IT-Lösung finden 

sollen. Das Thema der Gesundheit stand bei dem allerers-
ten Hackathon unseres Städtenetzwerks im Vordergrund. 

Über die Grenzen hinweg waren die rund 100 Teilnehmer 
in den vier Städten virtuell ständig miteinander verbunden, 
was für einen besonderen interkulturellen Teamgeist sorg-
te. Ob im Innovationshub East Side Fab in Saarbrücken, im 
Inkubator The PooL in Metz, im Luxembourg-City Incubator 
oder am Medizincampus Trier auf dem Gelände der Ver-
einigten Hospitien - jeder Standort bot den Teilnehmenden 
einen herzlichen Empfang mit Frühstück, Mittagessen und 
Getränken nach Wahl und ließ sie in eine inspirierende und 
anregende Arbeitsatmosphäre eintauchen. 

Es handelte sich um fast 48 Stunden Hacking mit Coaches, 
Keynote-Speakern, Gewinnern in jeder Stadt mit einem lo-
kalen Preis von 3.000 € und einem einzelnen QuattroPole-
Preis von 1.000 €, der von den Oberbürgermeistern der vier 
Städte an das Projekt mit der ausgeprägtesten grenzüber-
schreitenden Dimension überreicht wurde. Die Challenges 
bezogen sich auf die unterschiedlichsten Bereiche, so zum 
Beispiel die Gesundheit im öffentlichen Bereich die Lebens-
qualität am Arbeitsplatz oder die internationale Zusammen-
arbeit im Bereich der Pflege im Alltag. 

QuattroPole 

findet neue 

Losungen

Austausch 

zum Thema 

Bevolkerungsschutz

Die Arbeitsgruppe Zivilschutz hat die Zusammenarbeit 
zwischen dem CGDIS Luxemburg, dem SDIS de Moselle, 
der Feuerwehr der Landeshauptstadt Saarbrücken und der 
Feuerwehr der Stadt Trier 2023 fortgesetzt. Die Arbeits-
gruppe hat sich an einem Tag in Metz und an einem Tag 
in Saarbrücken dem Thema grenzüberschreitende Heraus-
forderungen im Bereich Krisenmanagement und Bevöl-
kerungsschutz gewidmet. So wurden zum Beispiel auch 
Schwierigkeiten beim Recruiting und der Weiterbildung von 
jungen Feuerwehrleuten besprochen, eine Problematik, die 
die Feuerwehren in allen vier Städten betrifft. 



QuattroPole 

findet neue 

Losungen

QuattroPole 

Musikpreis

Am 6. April 2023 fand im Großen Sendesaal des Saarlän-
dischen Rundfunks in Saarbrücken die dritte Ausgabe des 
QuattroPole Musikpreises statt. Der QuattroPole Musikpreis 
gibt Musikern und Komponisten eine Bühne, um bekannter 
zu werden.  Zu den Gästen zählte auch der französische 
Generalkonsul Sébastien Girard.
Neben dem Gewinner Oleksii Rybak aus Saarbrücken führ-
ten auch die anderen Finalisten Olivia Artner (Saarbrücken), 
Nik Bohnenberger (Luxemburg) und Gilles Sornette (Metz) 
ihre Stücke vor einem Publikum von über 150 Personen auf. 
Die musikalischen Projekte, die aufgrund ihres innovativen 
Charakters und ihrer Originalität ausgewählt wurden, bo-
ten verschiedene Facetten: von der Imitation von Klang-
bewegungen im Raum über eine sensorielle Erfahrung der 
Wechselwirkungen zwischen Licht und Ton bis hin zu einem 
zeitgenössischen Blick auf die Klangwelt der Großre-
gion, sowie einer starken Aussage über die Rolle 
der Frau und des weiblichen Körpers in der 
Gesellschaft, präsentierten die Finalisten 
innovative und zeitgenössische Werke, 
welche die hochwertige Qualität der 
Musikszenen in den QuattroPole-Städ-
ten zum Ausdruck brachten.

Die dritte Ausgabe des QuattroPole-Musikpreises war das 
Ergebnis der engen Zusammenarbeit zwischen den Kultur-
ämtern der Städte Luxemburg, Metz, Saarbrücken und Trier 
und der QuattroPole-Geschäftsstelle. Vorbereitet wurde die 
Veranstaltung in Zusammenarbeit mit den vier musikali-
schen Koordinatoren Marc Hauser (Rotondes/Luxemburg), 
Michèle Paradon (Cité Musicale/Metz), Friedrich Spange-
macher (Journalist/Saarbrücken) und Jochem Hochsten-
bach (Theater Trier/Trier), die ihr Fachwissen einbrachten 
und die konzeptionelle Ausrichtung des Preises mitgestal-
teten. 

Die Jury aus acht Musikexperten setzte sich wie folgt zu-
sammen: Clémence Creff (Kultur LX) und Jamie Reinert 
(Radio 100,7) für die Stadt Luxemburg, Fabrice Schmitt (As-

sociation Fragment) und Hervé Birolini (Plateforme des 
Musiques de Création) für die Stadt Metz, Stefan Zin-

tel (Hochschule der Bildenden Künste Saar) und 
Daniel Osorio (EVIMUS-Festival) für die Gast-

geberstadt Saarbrücken und Anke Eckardt 
(selbstständige Klang- und Medienkünst-
lerin) und Thomas Rath (OPENING-Festi-
val) für die Stadt Trier.  

Kunst

und 

Kultur



QuattroPole 

Session

Ebenso vielfältig gestaltet war das Musikangebot am 31. 
August im Deutsch-Französischen Garten in Saarbrücken. 
Bei sommerlichen Temperaturen haben vier Bands aus den 
QuattroPole-Städten um die Konzertmuschel herum für 
Stimmung gesorgt. 

Die Bandbreite der Pop-Musik zeigte die Vielfalt der Re-
gion. Die Indie-Folk-Band Zero Point Five aus Luxemburg 
startete die Session. Der Singer-Songwriter Jawknee Music 
sorgte anschließend mit seinem Soloprogramm für die rich-
tige Stimmung, gefolgt von der enthusiastischen Pogo-Ska 
Formation La Fanfare Couche-Tard aus Metz. Last but not 
least gehörte die Bühne der Pop-Rock Band Sonnhalter aus 
Saarbrücken, die auch bei einsetzendem Regen das Publi-
kum bis zum Ende des Konzerts begeisterte. 

Der Präsident von QuattroPole und Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Saarbrücken Uwe Conradt war ebenfalls 
im Deutsch-Französischen Garten anwesend, um zusam-
men mit zahlreichen Besuchern die Stimmung zu genießen. 

Robert 

Schuman  

Kunstpreis

Der Robert Schuman Kunstpreis findet seit 1991 abwech-
selnd in den verschiedenen Städten von QuattroPole statt. 
Am 11. Juli fand in Präsenz von Herrn Oberbürgermeister 
Wolfram Leibe im Simeonstift in Trier der Empfang zu einer 
Ausstellung statt, die noch bis zum 20. August andauerte. 
Zwei weitere Ausstellungen fanden im Rahmenprogramm 
B-Side Robert Schuman statt, das von QuattroPole geför-
dert wurde.  

Die Preisträgerin 2023 Lisa Kohl ist 1988 in Luxemburg ge-
boren. Ihre Ausstellung im Stadtmuseum verband gekonnt 
fotografische, filmische und auditive Ausdrucksformen. In 
ihrem Kunstwerk schuf sie aus den erschütternden Reali-
täten von Krieg, Flucht und Vertreibung Werke von großer 
visueller Poesie.

Die deutsch-ghanische Künstlerin Akosua Viktoria Adu-Sa-
nyah, Preisträgerin des Robert-Schuman-Kunstpreises 2021, 
stellte im Rahmen des B-Side Robert Schuman ihre Instal-
lation „Inheritance. Poems of Non-Belongig“ in der Kunst-
halle Trier aus. Ebenfalls Teil des B-Side Robert Schuman: 
„Art meets meat“, eine Exkursion in die Stadt Luxemburg zu 
weniger bekannten Orten der zeitgenössischen Kultur und 
Gegenwartskunst, wie in etwa dem ehemaligen Schlachthof 
in Luxemburg-Hollerich. 

© Museum Trier



Der neue 

QuattroPole-

Stadtplan

Im Austausch mit den Mitgliedern der Arbeitsgruppe Touris-
mus hat der luxemburgische Landkartenhersteller MDI eine 
neue Karte der QuattroPole-Städte erstellt. 

Die Karte zeigt auf einer Seite auf vier schematischen Stadt-
plänen Stadtbesuchern die wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
der QuattroPole-Städte. Auf der Rückseite sind die Städte 
als eine Region zu erkennen. Schnell wird hier ersichtlich, 
wie eng die Städte miteinander verbunden sind, wie einfach 
man einen Besuch der vier Städte kombinieren kann und 
welche Fahrradwege in etwa die Städte miteinander ver-
binden. 

Der neue Stadtplan ist in den Tourist-Infos der vier Quat-
troPole-Städte erhältlich. 

Via Democratia 

Europa

Der 2023 erschienene Reiseroutenführer Via Democratia 
Europa, der von QuattroPole gefördert wurde, führt die Le-
ser von Straßburg nach Brüssel über Saarbrücken, Metz, 
Luxemburg und Trier entlang der „Europastraße der Demo-
kratie durch die Grenzregionen von fünf Ländern“. Er hebt 

die starke grenzüberschreitende Zusammenarbeit im Herzen 
Europas entlang der Via Democratia hervor und stärkt somit 
das Zugehörigkeitsgefühl zu Europa und zu seinen Werten 
(Menschenrechte, kulturelle Vielfalt und Begegnungen...). 
Die Route verläuft an den kaum wahrnehmbaren Landes-
grenzen zwischen dem Elsass, Rheinland-Pfalz und Loth-
ringen, dem Saarland, Luxemburg und Ostbelgien entlang 
und ermöglicht es, nicht nur zahlreiche Landschaften, son-
dern auch eine Vielzahl an Sehenswürdigkeiten mit einer 
lokalgeschichtlichen und europäischen Aura zu entdecken. 

Teilnahme an 

touristischen Messen

Mit dem Ziel, die QuattroPole-Städte außerhalb des eige-
nen Gebietes touristisch aufzuwerten, haben die Mitglieder 
der Arbeitsgruppe Tourismus an mehreren Messen außer-
halb der QuattroPole-Städte teilgenommen. Dies war zum 
Beispiel auf dem City Break Event Holland der Fall.  Darüber 
hinaus wurde auf dem 38. Salon international du Tourisme 
et des voyages (SITV) vom 10.-12. November in Colmar ge-
meinsam Werbung für die vier Städte als Reiseziel gemacht. 
Am 5. Oktober wurde auf dem CSE Solutions in Nancy 
QuattroPole vorgestellt. 

QuattroPole 

auf der 

Karte!



Seniorenbegegnung

Am 18. September besuchten 40 Senioren aus den Städten 
Luxemburg, Metz, Saarbrücken und Trier gemeinsam einen 
ganzen Tag lang die Stadt Saarbrücken. Der Tag begann 
mit einem Orgelkonzert in der Basilika St. Johann. Danach 
wurden die Gäste vom Präsidenten von QuattroPole, Ober-
bürgermeister Uwe Conradt begrüßt. Nach einem Mittag-
essen im Gasthaus Zum Stiefel konnten die Besucher das 
Historische Museum Saar mit seinen Kasematten besu-
chen, sowie eine Musterwohnung mit Assistenzlösungen 
für den Alltag älterer Menschen besichtigen.

Der QuattroPole 

Swing Exchange

Eins, zwei, drei, Swing! Beim Quat-
troPole Swing Exchange konnten 
die Bürgerinnen und Bürger des 

QuattroPole-Netzwerks sich beim Tanz 
kennenlernen. Der QuattroPole Swing Ex-

change organisierte bereits zum sechsten Mal 
Tanzwochenenden, bei denen Lindy Hop im Mittelpunkt 
stand. 
Vom 12. bis 14. Mai in Saarbrücken und Metz und vom 19. 
bis 21. Mai in Luxemburg und Trier teilten alle QuattroPole-
Tänzerinnen und -Tänzer, ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tene, Freude, Musik, Tanz und Interkulturalität beim Quat-
troPole Swing Exchange. Begleitet von den Tanzkompanien 
Swing Dance Luxembourg, Metz Swing, Lindy Hop Circle 
Trier und Lindy Hop Saarbrücken konnten die Teilnehmer 
sogar eine QuattroPole-Choreografie tanzen.

Begegnungen der 

Burgerinnen und 

Burger  

der vier  

Stadte 

Creajeune

Der Wettbewerb Créajeune steht im 
Zeichen des Kurzfilms, der für alle und von 
allen gemacht wird! Im Wettbewerb der Kurzfilme gibt es 
vier Preiskategorien: Kinder, Jugendliche und Erwachsenen, 
und schließlich gibt es seit 2023 auch eine neue Kategorie 
für Schüler von Kunst- und Filmschulen in der Großregion.
Mit einer Preisverleihung in jeder der QuattroPole-Städte 
lädt der Wettbewerb Créajeune zu einer virtuellen Reise 
durch seine Filme, aber auch zu einer tatsächlichen Reise 
durch QuattroPole ein.

© Marc Lazzarini



QuattroPole

vernetzt sich

Das Delegiertentreffen 

in Metz

Die 40 Delegierten von QuattroPole treffen sich auf der jähr-
lichen Mitgliederversammlung, um über den Haushalt abzu-
stimmen und das Arbeitsprogramm für das kommende Jahr 
zu besprechen. Um den Austausch zwischen seinen Mit-
gliedern zu erleichtern, hat QuattroPole beschlossen, am 30. 
August 2023 einen Abend zu organisieren, der sich an seine 
Mitglieder richtet.

So wurden die QuattroPole-Mitglieder in Metz von Oberbür-
germeister François Grosdidier und dem Präsidenten und 
Oberbürgermeister Uwe Conradt empfangen. Nach einer 
Stadtrundfahrt hatten die Mitglieder die Gelegenheit, das 
Fluss-Shuttle METZ‘O, ein neuer Bestandteil des öffentlichen 
Nahverkehrs in Metz, zu nutzen, bevor sie sich gemeinsam 
am Fuße des Temple Neuf und der Opéra zu einem abschlie-
ßenden Austausch zusammengefunden haben.

Das Treffen der Arbeits-

gruppen von QuattroPole 

Das QuattroPole-Netzwerk hat auch die Mitglieder seiner 
verschiedenen Arbeitsgruppen zusammengebracht. Der 
Präsident hat zusammen mit den Sprechern der Arbeits-
gruppen die Zielsetzungen von QuattroPole besprochen. 
Darüber hinaus konnten durch die Zusammenführung al-
ler im Netzwerk vorhandenen Kompetenzen Schnittstellen 
identifiziert und neue Kooperationen geschaffen werden.
Das Treffen fand am 3. November in Saarbrücken mit allen 
Sprechern der Arbeitsgruppen, dem Koordinationssaus-
schuss, der Geschäftsstelle und dem Präsidenten statt. 

Gut vernetzt in der Gro  - 

region, QuattroPole und 

weitere grenzuberschrei-

tende Instanzen 

Das Städtenetz QuattroPole, dessen Geschäftsstelle im 
Haus der Großregion in Esch-sur-Alzette angesiedelt ist, 
setzt sich jeden Tag für die grenzüberschreitende Zu-
sammenarbeit in der Großregion ein und teilt seinen All-
tag, seine Herausforderungen und seine langfristigen Zie-
le mit denen anderer grenzüberschreitender Institutionen.  
Diese Arbeit soll ein Zusammenspiel aller Akteure der grenz-
überschreitenden Zusammenarbeit sein. So hat QuattroPole 
beispielsweise bei den folgenden Anlässen den Austausch 
und die Zusammenarbeit mit den Institutionen der Großregion 
gefördert:

• Am 9. Mai 2023 feierte QuattroPole den Europatag mit 
einem Stand zusammen mit anderen Institutionen wie 
dem Sekretariat des Gipfels der Großregion, Interreg 
Großregion und EuRegio SaarLorLux+ auf dem Europe 
Day Festival in Luxemburg-Stadt.

• Am 10. Juli besuchte der ehemalige luxemburgische Mi-
nister für die Großregion, Max Hahn, das Haus der Groß-
region und die Geschäftsstelle von QuattroPole hatte die 
Gelegenheit, ihre Projekte vorzustellen.

• Am 13. November 2023 nahm Präsident Uwe Conradt 
am Zwischengipfel der Exekutiven der Großregion in Ta-
wern teil. In seiner Begrüßungsrede sprach sich der Bür-
germeister und Präsident zudem für eine Intensivierung 
des Austauschs zwischen den Akteuren der grenzüber-
schreitenden Zusammenarbeit in der Großregion aus.

• Am 27. November 2023 fand im Haus der Großregion ein 
Vernetzungstreffen zwischen dem Eurodistrict SaarMosel-
le, dem Sekretariat des Gipfels der Großregion, dem Wirt-
schafts- und Sozialausschuss der Großregion (WSAGR), 
der EuRegio SaarLorLux+ und QuattroPole statt.

• Am 30. November 2023 nahm die Geschäftsstelle von 
QuattroPole am Territorialen Treffen Großregion der Mis-
sion Opérationnelle Transfrontalière (MOT) im Haus der 
Großregion teil.



QuattroPole im 

Jahr 2023, das waren: 

• 12 QuattroPole-Projekte oder -Aktionen  

• Mehr als 7.400 Follower auf Facebook und mehr als  
1.271 Abonnenten auf Instagram und 557 Follower  
auf LinkedIn. 

• 120 Teilnehmerinnen und Teilnehmer am ersten  
grenzüberschreitenden QuattroPole-Hackathon  

• 42 Seniorinnen und Senioren, die gemeinsam Saarbrücken 
besichtigt haben 

• 150 Zuschauer bei der 3. Ausgabe des QuattroPole Musikpreises 

• 16 Künstlerinnen und Künstler aus QuattroPole, die im Rahmen 
des Kunstpreis Robert Schuman ausgestellt haben 

• 10 Sitzungen des Koordinationsausschusses  
(in Präsenz und online) 

• 33 Sitzungen der Arbeitsgruppen (in Präsenz und online) 

• 30 Dienstreisen der Geschäftsstelle in die Städte von QuattroPole

QuattroPole 

 in Zahlen

© Visit Saarbrücken, A. Lombardozzi



Das Stadtenetz 

QuattroPole

Ein grenzuberschreitendes 

Stadtenetz

4 Städte - 3 Länder - 3 Sprachen – 530.000 Einwohner
QuattroPole, das sind vier Metropolen vergleichbarer Grö-
ße, die jeweils nur eine Stunde voneinander entfernt liegen: 
Luxemburg, Metz, Saarbrücken und Trier. Ihre Zusammen-
arbeit im Städtenetz QuattroPole ist Ausdruck ihrer Öff-
nung zu ihren europäischen Nachbarn, eine Entwicklung, 
die durch ihre Grenznähe verstärkt wird. Sie zeigt ihre Ent-
schlossenheit, noch enger zusammenzuarbeiten, um auf 
diese Weise die Integration Europas voranzutreiben.

Vorstand

Die Leitung des Vereins obliegt dem Vorstand, der sich aus 
den vier Oberbürgermeisterinnen und Oberbürgermeistern 
der Mitgliedstädte zusammensetzt. Er bestimmt die strategi-
sche Ausrichtung der Zusammenarbeit. Dem Vorstand obliegt 
die Überwachung der Finanzen und die Geschäftsführung 
sowie das jährliche Arbeitsprogramm. Der Präsident/die Prä-
sidentin wird von der Mitgliederversammlung für die Amts-
zeit von zwei Jahren gewählt. Zum Präsidenten des Vereins 
QuattroPole für 2023-2024 wurde der Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Saarbrücken gewählt. 

Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung setzt sich aus den Mitgliedern 
des Vorstands und 40 Stadtverordneten (10 pro Stadt) zu-
sammen. Sie wählt die Präsidentin oder den Präsidenten des 
Vereins für eine Amtszeit von zwei Jahren und legt in Über-
einstimmung mit dem 2017 verabschiedeten QuattroPole-
Leitbild die allgemeine Politik des Vereins fest. Außerdem 
bewilligt sie den Wirtschaftsplan.

Koordinations- 

ausschuss

Der Koordinationsausschuss besteht aus jeweils zwei Ko-
ordinatoren oder Koordinatorinnen pro Mitgliedsstadt. Die 
Koordinatorinnen und Koordinatoren sind dauerhaft be-
ratende Mitglieder des Vorstandes. Der Koordinationsaus-
schuss überwacht die fachliche Umsetzung des Arbeitspro-
gramms und stellt eine enge Verbindung zwischen Verein 
und Stadtverwaltungen sicher.

Geschaftsstelle

Seit Juli 2015 hat QuattroPole e. V.  eine gemeinsame Ge-
schäftsstelle. Diese befindet sich im Haus der Großregion in 
Esch-sur-Alzette in Luxemburg. Die Geschäftsstelle besteht 
aus einer Projektkoordinatorin und einem Assistenten, seit 
2023 handelt es sich hierbei um Lucile Wolff-Barthel und 
Louis Majerus. 
Aufgaben der Geschäftsstelle sind insbesondere die inhalt-
liche und organisatorische Vorbereitung der Sitzungen von 
Vorstand und Mitgliederversammlung, die Koordinierung 
der Arbeiten zwischen den politischen Organen und den 
thematischen Projektgruppen sowie die finanzielle und ad-
ministrative Verwaltung des Vereins
.

Arbeitsgruppen

Die Arbeitsgruppen, deren Ziel die Initiierung und Versteti-
gung gemeinsamer Aktionen ist, setzen sich aus Expertin-
nen und Experten der vier Städte zusammen. Sie entwickeln 
und verwirklichen derzeit Projekte in den Bereichen Tou-
rismus, Kultur, Wirtschaft, Bevölkerungsschutz und Sozial-
politik. 

QuattroPole 

 in Zahlen Mitten im Herzen der Großregion, im Grenzgebiet zwischen Frankreich, Deutschland und 
Luxemburg, bilden die Städte Luxemburg, Metz, Saarbrücken und Trier das Städtenetz Quattro- 
Pole. Durch ihre Zusammenarbeit wollen sie ihre Sichtbarkeit auf europäischer Ebene stärken. 
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